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NEUER SCHWEIZERPASS

Weltenbummler aufgepasst: Seit

dem 1. Januar 2003 Jahr gilt der

neue Schweizer Reisepass - fäl-

schungssicher und farbenfroh
wie noch nie. Weil die Pässe und

Identitätskarten neu fürdie ganze
Schweiz zentral hergestellt wer-
den, dauert deren Ausstellung
rund 15 Arbeitstage. Der Antrag
für beide Dokumente muss per-
sönlich auf der Einwohnerkon-
trolle derWohngemeinde gestellt
werden. Der neue Erwachse-

nenpass ist zehn Jahre gültig und

kostet 120 Franken. Die alten Päs-

se können nicht mehr verlängert
werden und sind längstens bis

Ende 2007 gültig.

SO VIEL SICHERHEIT IST NÖTIG

Dass Frauen und ältere Menschen häufiger von
Verbrechen betroffen sind als Männer, ist eben-

so ein Vorurteil wie der klassische Einbrecher

mit Lederjacke und Wollmütze. Der neue Rat-

geber der Stiftung für Konsumentenschutz
«Einbruch - so viel Sicherheit ist nötig!» räumt
mit solchen Bildern auf. Und gibt Tipps von
Alarmanlagen bis Versicherungen.
Der Fafgeber wurde m/'f fecMc/rer Unter-

Stützung c/er /Confonspo//ze/ ßern irerfassf und /rann für CF/F 70.- de-

zogen werden de/: Sftftung für /Consumentenscüufz, Posftdcb, 3000
ßern 23, Fe/. 037 307 40 40, /nternef www./ronsumentenscbutecb

Ein gesunder Schlaf - das Beste für Körper,
Geist und Seele

Das druckentlastende Schlafsystem des 21. Jahrhunderts

Bettsysteme, Matratzen, Kopf-, Lagerungs- und Beinkissen für einen

gesunden Schlaf und aktive Entspannung, Rücken- und Sitzkissen
für höchsten Sitzkomfort

5% AHV-Rabatt
auf alle Tempur-Produkte

/lussfe//ur)g, factt/ru/rtt/ge

Beratung, Proôefegea

7C7VEL/06/M.E/?
Betten-Sfud/o Fneuftüft/er/IG fforasfrasse 74

5670 f/sfer • 7e/. 07 940 75 55 fax 07 940 73 79
nwiv.öeffen-sfutt/ö.c/)

CINEMATHEQUE SUISSE

SCHWEIZER FILMARCHIV
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CHRISTLICHE HOTELS
Über 200 Hotels in Europa und

50 in der Schweiz sind dem Ver-

band Christlicher Hotels (VCH)

angeschlossen. Gastlichkeit mit
Herz gehört zur Tradition dieser

gepflegten und gut geführten Fe-

rien-, Seminar- und Stadthotels

des ältesten Hotelverbandes der
Schweiz. Die Angebote stehen

unter der Leitidee «Erholung für

Körper, Seele und Geist».

Dos neue l/CH-f/ofe/i/erze/cftn/s

2003/04 /sf /rosten/os erbd/ft/cb

be/' c/er Gescbd/fsste//e 17CW-

Scbwe/z, /Hofe/ SeeMc/r, 0376
ßmmeften, Fe/. 047 624 47 47,

/nternef www.i/cb.cb
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DIE SCHWEIZ AUF DVD

«Es war einmal... die Schweiz» ist eine ausser-

gewöhnliche Sammlung der allerersten Filme,

die in der und über die Schweiz gedreht wur-
den. Zu entdecken sind über vierzig Kurzbeiträge

ciNETECA svizzera zu Themen wie «Der Rheinfall um 1912», «Die

swiss film archive Landesausstellung 1896», «Die letzte Postkut-

sehe im Berner Oberland 1925», «Neujahrsrede von Bundespräsident
Giuseppe Motta 1932», «Kleine Frühlings-Modeschau 1918». Viele Bild-

dokumente wurden von der Cinémathèque suisse gerettet und sorg-
fältig restauriert. Die historische Distanz ermöglicht die Entdeckung
einer anderen Schweiz, die Erinnerung an eine andere Zeit.

D/'e Dl/D /sf /b spez/'o/zs/ert-en ßuebbond/ungen oder d/re/rf be/ der
C/némofbègue su/sse /b Lausanne Zur ca. C7-/F40.- erbä/f/Zcb, Fe/e-

fon 027 337 07 07, /Warf di/d@c/nemafbegue.cb

NATÜRLICHE PFLEGE

VOM TOTEN MEER

Die lindernde und ent-

spannende Wirkung der

Mineralien des Toten

Meeres ist bekannt.

Die Natur-Kosmetik-
linie «Mineral Beauty
System» kombiniertdie-

se Mineralien mit Vita-

min E und Provitamin B5.

Durch die Formulierung
der Produkte ohne Alkohol,
ohne Parfüm, ohne tierische Li-

posomen und ohne Knochen-

mehl ist die Pflegelinie vielseitig
verwendbar: Fürdie normale wie
auch für die sensible Haut, für al-

lergisch reagierende oder von
Krankheiten betroffene Haut. Die

Linie ist pH-neutral und wurde
ohne Tierversuche entwickelt.
Die Auswahl aus über 50 Artikeln

reicht von der Gesichts-, Körper-,
Sonnen- und Haarpflege bis in

den Wellnessbereich,

ßerafung und L/nter/agen grafts
be/ FS774 Frad/bg GmbF/, Sonn-

maffsftasse 4,4 703 ßoffm/bgen,
Fe/efon 067 427 30 44, oder an
der /Messe Gesund//Wuba ßase/,

74.2.-23.2.2003, F/a//e2.7, Sfand

726, /nternef www.muba.cb
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SHOWER GEL
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TIERGESCHICHTEN AUF CD

Nicht nur das berühmte «Dschun-

gelbuch» stammt aus der Feder

von Rudyard Kipling. Die Schwei-

zerische Bibliothekfür Blinde und

Sehbehinderte (SBS) legt eine
Auswahl der Geschichten des

englischen Erfolgsautors auf CD

vor; erstmals auf Deutsch gele-

sen und gesungen vom Bündner
Liedermacher Linard Bardill. Seit

über 25 Jahren setzt sich die

SBS dafür ein, blinden und seh-

behinderten Menschen eine

grösstmögliche Informations-
Vielfalt zugänglich zu machen.
Sie beschafft und produziert
Hörbücher, Blindenschrift- und

Grossdruckbücher, Musikalien

und tastbare Spiele. Auch die

Zeitlupe kann als Tonband-Aus-

gäbe ausgeliehen werden,

/n/örmaf/onen und CD «M//e der
F/e/anf zu se/bem Fusse/ /ram

und andere F/ergescb/cbten»

(empfob/enerPre/s CF/F2Z-, der
Fr/ös der CD /commf der SßS zu-

gufe)be/:SßS, Grubensfrasse 72,

8045 Zür/cb, Fe/. 04333332 32,

/nternef www.sJ^h3n//be.cb
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